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inderLungenheilstätteGrimmenstein.Bekanntlichhatsicl
dieGemeindeWienimZugederAusgestaltungderstädtischenTuberku-¬
losefürsorgein mehrerenLungenheilstättenTuberkulosebettenfürMän-¬
ner ,Frauen und Kinder vertagsmässig gesichert .So stehen derGemeinde

Wienin der LungenheilstätteGrimmensteinsechzigBettenzurVerfü-¬
gung.DiesewarenbisjetztfürtuberkulöseFrauenbestimmt.DurchAdap-¬
tierungsarbeitenist es nunmöglichgeworden,vondiesensechzigBetter
dreissigfür Männerzu gewünnen.Esstehensomitnunin derLungenheil-¬
stätteGrimmensteinderGemeindeWiendreissigBettenfürtuberkulöse
Frauenund dreissig Betten für tuberkulöse MännerzurVerfügung.

usgestaltungderelektrischenStrassenbeleuchtungImZugederAusge-¬
staltung der elektrischen Strassenbeleuchtungwurdenin derInneren

StadtdieMahlerstrasse,Dumbagassa,Bösendorferstrasse,Canovagasseund
Akademiestrassemit elektrischer Beleuchtungeingerichtet .Diesewird

nunimLaufedernächstenTageinBetriebgesetztwerden.

usserordentlicheNotstandsffürsorgederGemeindeWienzugunstenbe¬
sondersbedürftigerArbeitsloser.MitRücksichtaufdienochimmerbe¬
stehendeausssrordentlicheNotlagederArbeitslosenhatdieWienerBe-¬

rwaltungauchheuereine einmaligeausserordentlicheNotstands
itzungfürArbeitslosevorgesehen,FürdieseUnterstützungkom¬
lienerhalter ,derenArbeitslosigkeiterwiesenermassen

s zwanzigWochendauert ,undAusgesteuerte,dienichtimFami¬
lienverbandeleben ,in Betracht .Diegewerkschaftlichorganisierten
beitslosenhabensichanihrezuständigeGewerkschaft,alle
ihrenFürsorgeratzuwenden.Dieseeinmaligeaussero
stützungist nichtals Fürsorgemassnahmefüreestrec
stigeFeiertagegedacht.DieA
bis29 .Februar1928

LiquidierungderVonauregulierungskommission.
ErrichtungeinerDonauhochwasserschutz-Konkurrenz.

Der WienerLandtagwird sich amFreitag mit der"eratung

onzweiGesetzenbefassen,diefürdieWienerDonaufragenvonbesonderem
Interessesind .EswirddieDonauregulierungskommission ,die ihreAufga-¬

eimwesentlichenbeendethat ,liquidiertundgleichzeitigfürden
FünftigenHochwasserschutzvorgsorgt.DieGesetzentwürfewurdenmitdem
BundundmitdemLandNiederösterreichvereinbart.

DieDonauregulierungwurdeaufGrunddesReichsgesetzes
kom8 .Februar1869unddenBeschlussesdes WienerGemeinderatesvom
o .Oktober1868aufderStreckeNussdorfbisFischamendmitEinschluss
desDonaukanalesin Angriffgenommen.EinigeweitereReichsgesetze,Lan-¬
esgesetzeundBeschlüssedes"ienerGemeinderatesdehntendieRegulie-¬
rungsarbeitenindenspäterenJahrenimmermehraus .Niederösterreich
undWienhabenje ein Drittel der Kostengetragen ; nurvon1899bisEnde
91l hat die Gemeindebloss achteindrittel Prozentgeleistet DieDonau¬
regulierungsolltebisEnde1919abgeschlossenwerden.NachdemZusammen-¬

undderbruchsolltedieDonauregulierungskommissionliquidiert
Donauregulierungsfondsaufgeteiltwerden.DasAktivvermögenbestehthaupi
sächlichausLiegenschaften .DieGemeindeWienerhält vorwegausderAuf-¬
teilungsmassedasGebietdesFreudenauer-unddesKcuKuchelauerhafend,
ferner ebensounentgeltlich das StrandbadGänsehäufelunddenEngels- ¬

sowieAllerheiligenplatzDergesamteLiegenschafterwerbderGemeindeum-¬
fasstmehralsdreiMillionenQuadratmeter,davonsiebenhunderttausend
QuadratmeterWasserfläche.DieVerhandlungenüberdieGrundaufteilung
gestaltetensichsehrlangwierig; esgelangaberdieBereinigungeiner
Weihevonstrittigen Fragen ,vorallemdie BeseitigungallerDifferen-¬
zenhinsichtlichderAbrechnungüberdieFloridsdorferBrücke.

DieLiquidierungderDonau-Regulierungs-Kommissionzwüggtzu
RegelungderkünftigenBesorgungdesDonauhochwasser-¬

ForterhaltungderbestehendenStütz-undDamm¬
ensnotwendigkeit.DieamFreitagimWiener
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